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Carsten Emde, OSADL: „Gerade im 
Zusammenhang mit Computersicher-

heit von Embedded-Systemen 
gibt es kaum noch eine Alternative 

zu Open-Source-Software.“

Aufgepasst beim
Thema Lizenzierung
Speziell im Kontext von IoT gewinnt Open-Source-Software im
Automatisierungstechnik-Umfeld an Bedeutung. Das Thema Lizenzierung ist allerdings nicht zu 
unterschätzen. Carsten Emde von OSADL erklärt warum.

❏ Herr Emde, seit einiger Zeit kur-
sieren Gerüchte, dass Entwickler 
von Open-Source-Software juris-
tisch gegen Firmen vorgehen, die 
vermeintlich gegen Lizenzp� ichten 
bei der Weitergabe dieser Software 
verstoßen. Was ist dran an diesen 
Gerüchten?
■ Emde: Es gibt in der Tat solche 
Aktivitäten – ein besonders ernstzu-
nehmender Fall eines Software-Ent-
wicklers, der am Net� lter-Subsys-
tem des Linux-Kernels mitgearbeitet 
hat, ist kürzlich öffentlich gewor-
den. Das Besondere am diesem Fall 
ist, dass es dem Software-Entwick-
ler nicht primär darum geht, Lizenz-
konformität zu erreichen und Fir-
men mit sanftem Druck an ihre 
Compliance-P� ichten zu erinnern, 
sondern dass hier sehr hohe Geld-
forderungen im Vordergrund stehen. 
Juristisch gesehen ist diese Vorge-
hensweise zwar nicht zu beanstan-
den; moralisch ist sie aber allein 
deswegen zu  verurteilen, weil die 
betroffene Open-Source-Software 
von einer großen Community ent-
wickelt wurde und nicht hinnehm-
bar ist, dass nur eine einzige Person 
� nanziell davon pro� tiert. Wegen 
Nichtanerkennung ihrer Prinzipien 
wurde der betroffene Entwickler in-
zwischen von der Mitarbeit in der 
Net� lter-Community suspendiert.

❏ Sollte angesichts dieser juristi-
schen Auseinandersetzungen der Ein-
satz von Open-Source-Software neu 
überdacht werden?

■ Emde: Nein, dazu besteht wohl 
kein Anlass. Die bei der Weitergabe 
von Open-Source-Software aufer-
legten Lizenzp� ichten sind nämlich 
relativ leicht zu erfüllen. Offen-
sichtlich liegt das Problem wohl 
 daran, dass mitunter noch die  Vor-
stellung herrscht, Open-Source-
Software könne man ohne Ein-
haltung irgendwelcher P� ichten 
weitergeben. Dies ist aber natürlich 
nicht der Fall, denn Open-Source-
Software ist genau wie jede andere 
Software durch das Urheberrecht 
geschützt. Und nur wenn die Li-
zenzp� ichten erfüllt werden, ge-
nießt man die sehr weitgehenden 
Rechte aus den verschiedenen Open-
Source-Lizenzen. Aber eben diese 
Lizenzp� ichten und die Konsequen-
zen bei Nichterfüllung werden oft 
aus den Augen ver loren.

❏ Was kann und sollte man tun, 
wenn man eine Abmahnung wegen 
einer angeblichen Urheberrechts-
verletzung erhält?
■ Emde: In jedem Fall fachanwalt-
lichen Rat einholen und ohne ent-
sprechende Beratung niemals etwas 
unterschreiben! Und übrigens: Wer 
Open-Source-Software verwendet, 
welche die Offenlegung des Quell-
codes erfordert, hat normalerweise                      

die Wahl, den kompletten korres-
pondierenden Quellcode auf einem 
üblicherweise zum Datentransfer 
verwendeten Medium entweder un-
mittelbar mit der Ware mitzuliefern 
oder das Medium später bei Auffor-
derung nachzuliefern. Wenn man 
sich für den nachträglichen Versand 
bei Aufforderung entschieden hat, 
sollte man größtmögliche Sorgfalt 
bei Herstellung und Versand des 
Quellcodes aufwenden; denn es 
könnte sich um den Testkauf eines 
Software-Entwicklers handeln, der 
ein neues Opfer sucht. Daher gilt 
auch hier: Am besten Rat vom einem 
Fachmann einholen, damit beim 
nachträglichen Versand des Quell-
codes alle Lizenzp� ichten korrekt 
erfüllt werden und der Käufer keine 
Lücken � ndet.


